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sennabend, den 7. Juni 1845. 
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Verordnung. 


d von mehreren Ortſchaften bei mir Anfragen erhoben worden, ob die Dorfgerichte et find, 
an Käufern und Verkäufern von Grundſtuͤcken, für die aufzuſtellende Berechnung über den Nut⸗ 
ee des Gutes nach landwirthſchaftlichem Ueberſchlage, deren Anfertigung in der Kreisblatt⸗ 
nung vom 9. Oktober 1844 (Kr.⸗Bl. 1844, Nro. 41, pag. 163) vorgeſchrieben worden, nach 
905 ene Koſten zu fordern, und hat die Königliche Hochlöbliche Regierung auf 
desfauſige Anfrage unterm 11, huj. entſchieden, wie die Dorfgerichte füt die uͤberſchlaͤgliche weder 

i lufband von Mühe noch Zeit verbundene Schaͤtzung Nichts zu liquidiren haben, wovon ih ſolcht 
Ulachtung in Kenntniß ſetze. N 


N Bteslau, den 16. Mai 1845. 5 g 
IN : Koͤniglicher Landrath, Graf Königsdorf . 


A. Bekannt mach un ge n. 


In gung für die durch Ueberſchwemmung Verunglückten im Kreiſe gingen ferner ein: Von 
He, emeinde P.⸗Peterwiz 1 Rtl. 15 Sgr.; von der Gem, Cammelwit 13 Sgr.; von der Gem. 
ö ö pf annsdorf Strachwitz 1 Rtlr. 8 Sgr. 6 Pf.; von der Gem. Klein Mochbern 1 Rtlr. 16 Sgr. 
. dem Dominium Moſenthal 2 Mtl.; von der Gem, Roſenthal 2 Ril.; vom Freigute Krietern 

2 0 von der Ottilie Grallert von hiet 15 Sgr.; von der Gem. Gr.⸗Breſa 20 Sgr. 6 Pf.; 
8 * Gem. Clarencranſt für Steine und Margareth 6 Rtl.; von der Gemeinde Jeraſſelwitz 22 Sa, 
Es ſind bis heut in Summa eingegangen 308 Rtl. 29 Sgr. 10 Pf. 8 
Tau Hiervon erhielten zur Vertheilung abſchlaͤglich: 1) Herr Oberamtmann Scholz in Steine 
a Gm 20 Sgr.; 2) Herr Oderamtmann Mentzel in Kottwig 25 Rtl.; 3) von der (Gemeinde 
und R wurden an die Beſchaͤdigten direct gezahlt 2 Rtlr. 25 Sgr.; in Summa 45 Kıi. 15 Sgt. 
Defun, lieben zur Vertheilung 263 Rtl. 14 Sgr. 10 Pf., Hiervon empfingen nach ſorgfaͤltiget 
b Ku. 5 Unterſtuͤtzungs⸗Geſuche und zuvoriger Local⸗Mecherche heut: Die Gemeinde Althofnaß 
e Semmsinde Pirſcham 10 Mtlr.; die Gem. Rn 10 Riir,; die Gem. W 
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jentſch, Brocke und Ottwitz dir „ae Anlage einer wilden Faſunerie ertheilt worden if; u 


Ko. 
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25 Rtl.; die Gem. Laniſch 25 Mtl.; die Gem. Ottwitz 15 Mtl.; die Gem. Steine 80 Rel „ 
Gem. Margareth 69 Rtl.; die Gemeinde Kottwitz 25 Rtl,; die Gem. Wü endorf 5 Mtl., Sum N 
260 Rtl. Der Reſt von 3 Rtl. 14 Sgr. 10 Pf. wird noch aſßervitet, und einer Eu 
vorbehalten, . 
Den milden Gebern der baaren weten ſage ich Namens V Empfänger meien | 
wͤͤrmſten Dank. . X | 
Breslau, den 27. Mai 1845. Königlicher Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


De Rreie-Cinfaffei ſetze ich hierdurch mit Hinweiſung auf die Amts⸗Blatt⸗Beſtimmung vom * 
Mai a. o. (Stück 22, pag. 182) in Kenntniß, daß, gemäß hoͤherer Beſtimmung, dem Donne 
Schweinern, Kreis Breslau, reſp. dem 9 in Schweinern, der Name „Weidenhel 
beigelegt worden iſt. 


Breslau, den 8. Juni 1845. N Be 

N Königlicher Landrath. Graf Koͤnigsdorff. 

Mit Bezug auf die Amtsblatt: Bekanntmachung dom 13. Mai a a/c. [Stück 21, pag. 159 1 5 N 
160) bringe ich zur Kenntniß der Dorfgerichte, wie die Aſſociaten der Provinzial⸗Land⸗Feuer⸗Soel 

für das erſte 8 vom 1, Januar bis ult. Juni a. c. nach den Feſtſetzungen der e „ 

Bucher und deren N ichttage wiederum einen ganzen und einen halben Beitrag, mithin ER 

jedem Hundert der verficherten Summen SR 

3 Sgr. in der erſten Klaſfe, 33 

4 in der zweiten 2 „ 

5 in der dritten a 51 

6 in der vierten « 


1 


zu entrichten haben. 

Dos Directorium der Provinzial: Sand» Feuers Societät hat in einer ſeparaten Sc 
vorgeſchrieben, daß die Beittaͤge an denjenigen Orten, wo im Laufe des Semeſters weder 81 
Abgaͤnge vorgekommen ſind, zur Haͤlfte mit der Grundſteuer pro m. Juni a. % und zur and 
Halfte pro m. Juli a. o., im andern Falle jedoch mit der Steuer pro m, Juli a, e. ganz 92 
werden ſollen. 

Die Dorfgerichte werden dewgemzg . die Beiträge hiernach von den Affocinen „ 
erheben, und an die Königliche Kreis: ae prompt und ohne Ruͤckſtand abzuführen. . 

Breslau, den 3. Juni 1845. 

Der Königliche Landrath und Feuers Societäts- Kreis: Director. Graf 3 


Me Bezug 185 meine Kreisblatt⸗Beſtimmungen vom 27, März 1840, Niro. 14, 
vom 20. September 1842, No. 39, 2 

und vom 16. Mai 1843, No. 20, ir 

bringe ich zur Kenntniß des Suite mie ben Dominien Schwoitſch, Schönborn, Klein: Oldern, D 


hald ich auf dis 3 13 ber unte N 27. Laaͤrz 1840 (Kreisblatt Nro. 14) publicirten B. 
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sen der Declaration der ſchleſiſchen Forſt und Jagd⸗Ordnung vom 19. April 1756 die aufgebo⸗ 
Yun, chonung des Schwarzwildes, und das verbotene Schießen der Faſanen betreffend, vom 18. 
Per 1774 9 a 


nit verweiſe. 


Breslau, den 5. Juni 1845. j Königlicher "Landrat, Graf Königsdorff. 


Wiente für das wöchentliche Kreis⸗Blatt find, um Aufnahme in der betreffenden Woche zu finden, 
en Tagen Montag, Dienſtag, Mittwoch und Donnerſtag hier abzugeben, weil fpätere Anmel⸗ 

en nur in der darauf folgenden Woche inſeriret werden können. 5 
Breslau, den 5. Juni 1845. Königlicher Landrath, Graf Königsdorff. 


(Korn'ſche Edieten⸗ Sammlung Band 14, Seite 239) 


Steckbrief. 


1 Nod ſchon mehrmals wegen Herumtreiberei beſtrafte und unter polizeilicher Aufſicht ſtehende Knecht 
hi hüt Petet hat ſich am 16. d. M. aus ſeinem Aufenthaltsorte Theuderau heimlich entfernt und 
NG wahrſcheinlich wieder vagabondirend umher. 
be, Derſelbe iſt 36 Jahr alt, katholiſcher Religion, 5 Fuß 3 Zoll groß, hat blonde Haare, bes 
ne Stirn, blonde Augenbtaunen, graue Augen, etwas dicke Naſe, gewohnlichen Mund, ſtarken blon⸗ 

akt, volzaͤhlige Zähne, rundes Kinn, geſunde Geſichtsfarbe, iſt unterſetzter Geſtalt, ſpricht blos 
Mn, und hat keine beſondere Kennzeichen. Bekleidet war der p. Peter bei ſeiner heimlichen Ent⸗ 
dan 1 von Theuderau mit einer blaustuchenen oder ſchwarzen Pelzmüͤtze, dunkelgrünen Tuchjacke, 
Ri, ünen Tuchweſte, ſchwarzen geflickten Lederhoſen und langen fahlledernen fogenannten Waſſer⸗ 


iin. 
wü Ein Königliches Hochwohllöbliches landraͤthliches Amt erſuche ich ganz ergebenſt, auf den 
1 Peter vigiliren, im Betretungsfalle artetiren und per Transport anher abliefern zu laſſen. 
Odhlau, den 22. Mai 1845. ö 

a Der Königliche Landrath. 


\ — 4 
55 Worftehende Mittheilung bringe ich zur Kenntniß der Orts⸗Polizei⸗Behoͤrden des Kreiſes. 


Breslau den 3. Juni 1845, 2 1 
Koͤniglicher Landrath, Graf Königsdorf. 


Dieb ſt ahl. 


mr Mai a. e. Nachmittags folgende Sachen entwendet: 
in zwar ſchon gebrauchter, doch noch undeſchaͤdigter blautuchener Mannsmantel, vorn zum 
\ Biken vermittelſt eines meſſingenen Kettchens eingerichtet, die Vordertheile bis zur Hälfte mit 
2) dauer Leinwand auswattirt. 5 * 2 - 
90 Sn noch gute, blautuchene, mit weißem Parchent gefutterte Mannsjacke mit Bandknöͤpfen. 
Sei Paar Tuchhoſen: | 3 
au. ein Paar ganz neue, ſchwarzblaue Tuchhoſen, mit bleiernen Tellerknoͤpfen. Gurt und 
Taſchen mit ſchwar er Leinwand gefuttert; ” v 
F 2 b. ein Paar blaue, eta heller als die vorigen, ohne. Gurt mit dergleichen Knöpfen mit 
* 9 8; roher Juttertein and, ſchon gebraucht, jedoch noch nicht ausgebeſſert. 
b en 9 mit blauen Bändchen an der Hand eingsfaßt. vorn zum Binden 
et. 5 


* 


. ? er 
25 Inwohner und Schuhmacher Loch zu Stabelwitz wurden mittelſt Einſteigens zum Bodenfenſter 


A 
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5) Zwei Welten: x Ki 
2. eine gebrauchte, jedoch noch nicht ausgebeſſerte, rothſtreiſige Zeugweſte, mit blauem un 
gefuttert, mit meſſingenen Knöpfen auf denen das Buuſtbild des Königs mit der N 
ſchrift „Friedrich Wilhelm“ war; ER 3 106% 
b. eine weiße Pique⸗Weſte mit dergleichen überzogenen Knoͤpfen, Aberſchlagenen 8 j 
noch gut. 55 N 
Zwei Tuͤcher: N f i q 
# a, ein ſogenanntes Putpurktuch, Grund roth, Blumen weiß, ſchwatz und roͤthlich , unge!) 
breit und lang, ſchon getragen aber voch gut; 5 RN 
b. ein dergleichen, Grund grün, Blumen gelb, Beſchaffenheit ebenſo. Es ſoll der Die 
geſtohlenen Sachen darin eingepackt haben. Ri „ bike 
7) Ein Regenſchirm von Seidenzeug, aſchgrau mit gelber und blauer Randform und wei 
kruͤckenfoͤrmigen Knochengriff. 3 = 
8) Ein Paar zweinaͤthige Stiefelſchaͤfte, ausgetrennt zum Vorſchuhen. 
Y Eine ſchwarztuchene, gebrauchte aber noch gute Mütze mit Tuchſchirm. 
Breslau den 3. Juni 1845. = 


Königlicher Landrath, Graf Königsdorf, 2 


Anzeige m ; 
* Römiſcher Cement Ein umverheiratheter Schaͤferknecht findet i 


m ganzen und halben Tonnen iſt fortwährend in friiher Johanni d. J. auf dem Dominium Grünen { 
Waare zu haben, bei. 8 einen Dienſt. 


C. G. Schlabitz in Breslau, 


Catharinenſtraße No, 6. Hoffmann, 


BR 
„5 
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Ein tüchtiger, ordentlich und nüchtern t Schö⸗ Statt des 25. d. M. wird die Aut er üb 
828 an tragenden Mutterſchaafe des Dom. Waſſerſen“ 
ferknecht finder ‚auf dem Dominium Protſch an 5 a . AR: 
det Weide zu Johanni einen Dien. en 8. Juni, Nachmittags 2 Uhr, ſtattſinde 


* 


Auction» Anzeige | Einige 30 Schock zweijähriges gut erben, 
Der Nachlaß des verſtorbenen Ergprisfterd und Sommerſtroh iſt beim Deminium Barotiwih“ 
Pfarrers Carl Anders zu Oltaſchin, beſtehend in verkaufen. f ir 
Eitser, Meubel, Hausgeräth, Kleidern, Wäfce,. h 
Bacher und Bildern, eirca.70 Scheffeln Getreide. 5 b 
und einer Kuh, ſoll Montag den 9. Juni, früh. 9 Eine große Parthie Kalkaſcht liegt vorräthl) 
Uhr im Pfarrhofe zu Oltaſchin, gegen gleich baare in der Grüneicher Kalkbrennere i. f 
Bezahlung, meiſtbietend veräußert werden. 
Cuattern, den 4. Juni 1846. 
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Die Teſiaments⸗Executoren Bei dem Dominio Kreike ſtehen 1. eu 
Hubner u. Jockwig. fette Schweine zum baldigen Verkauf. Rn} 
U Li ö 1 


Drud von Robert Lucas in Bretlau, Cahuhbrlde AR 82, e 


